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Protokoll der Elternratssitzung vom 13.11.2017
Teilnehmer:
Elternratsmitglieder & Eltern (siehe Anwesenheitsliste)


Moderation:
Karen Heinenbruch
Protokoll:
Astrid Bolten
Dauer:
19:30 Uhr bis 21:45 Uhr
	Top 1: Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung

Karsten Lüdersen begrüßt die Anwesenden. Herr Wolter begrüßt die anwesenden Eltern, Herrn Albrecht (Schulbehörde), Herrn Derwehlies (Schulbau Hamburg), Herrn Rückert (Objektmanager) und den externen Gutachter Herrn Latarius. In der Tagesordnung wird aus aktuellem Anlass das Thema Asbest aufgenommen. 

	Top 2: Genehmigung des letzten Protokolls
Entfällt.

	Top 3: Aktuelles Thema: Asbest
Historie: In 2010 wurde erstmals in Hamburg in einer Schule Asbest festgestellt. Im Zeitraum 2012 -2014 wurden an allen Hamburger Schulen Probebohrungen zu Asbest durchgeführt, da durch eine verbesserte Analytik auch geringste Mengen Asbest nachweisbar wurden. Ca. 10 – 20 % aller öffentlichen Gebäude in Hamburg sind hiervon betroffen. 

In 2012 wurden solche Probebohrungen am KaiFU durchgeführt. Geringe Mengen wurden in Spachtelmasse und Fliesenkleber festgestellt. Von Asbest in dieser gebundenen Form geht jedoch keine Gefahr aus. Dies ist primär relevant bei Sanierungsmaßnahmen. Als Sicherheitsmaßnahme soll deshalb ein Stanzverfahren angewandt werden, so dass keine Stäube entstehen. Die Hausmeister sind in dem Verfahren geschult.

Aktueller Anlass: Anlässlich des 125 Jubiläums des KaiFUs wurden vor ca. 8 Wochen rund 20 Bohrungen in der Pelikanhalle zur Aufhängung der Pelikane und für neue Mülleimer im Treppenhaus durchgeführt. Hierbei wurde nicht das Stanzverfahren angewandt. Im Nachhinein wurde Schulbau Hamburg gebeten Luftmessungen durchzuführen, um festzustellen, ob Asbest freigesetzt wurde. Herr Wolter betonte ausdrücklich, dass ihm die Gesundheit der Schülerinnen und Schüler (SuS ) und des Personals sehr am Herzen liegt und nicht der Eindruck entstehen sollte, dass man fahrlässig mit dem Thema umgeht.

Herr Latarius erläuterte den Anwesenden, dass von Asbest primär durch Stäube eine Gefährdung ausgeht. Dies entsteht durch abrasiven Tätigkeiten, wie Schleifen von asbest-haltigen Flächen o.Ä.. Er erläuterte, dass Asbeststäube am besten durch Nassreinigung gebunden würden. Zudem wäre es hilfreich zu lüften. Seit den Bohrungen am KaiFU wurde bereits ca. achtmalig die Pelikanhalle nass gereinigt. Herr Latarius äußerte seine Zweifel, dass unmittelbar nach der Bohrung Asbeststäube freigesetzt wurden. Aufgrund seiner Berufserfahrung hat er von einer Luftmessung abgeraten. Die am KaiFU gefundenen asbesthaltigen Materialien enthalten nur geringe Asbestmengen. Aus seiner Sicht war kein positiver Befund zu erwarten. Die Schulvertreter haben dennoch auf Durchführung einer Luftmessung bestanden.
Nachtrag: Inzwischen wurde bestätigt, dass alle untersuchten Proben unterhalb der Nachweisgrenze lagen. Sobald der Abschlussbericht vorliegt, kann man diesen im Sekretariat einsehen.

	Nach den Ausführungen gab es eine rege Diskussion. Seitens der Eltern wurde die unkoordinierte Informationsweitergabe an die Eltern sowie SuS kritisiert, welche sich dann verselbstständigt hat. Einige Eltern fühlten sich zudem verunsichert, dass sie selbst entscheiden sollten, ob sie ihre Kinder in die Schule schicken sollten oder nicht. Herr Wolter wiederholte sein Bedauern und entschuldigte sich für die entstandene Verunsicherung. Durch die Luftmessung will man für Transparenz und Aufklärung zu sorgen. Ursprünglich war es geplant, die Eltern und SuS am Freitag zu informieren und detailliert den Stand auf der ER-Sitzung zu kommunizieren. 
Allgemeine Info: Her Wolter informierte in dem Zusammenhang, dass die akustische Sanierung eines Musterraumes in den Sommerferien unter höchsten Sicherheitsstandards gemäß TRGS 519 erfolgte. Hier wurden ebenfalls Proben genommen und auf Asbest hin untersucht. Es gab nur Asbestnachweis in der Spachtelmasse. Arbeiten nach TRGS 519 wird auch der Standard für weitere Sanierungsmaßnahmen am KaiFU sein.

Nachtrag: Es wurde ferner beschlossen, dass zukünftig am KaiFU alle Bohrarbeiten an Fremdfirmen vergeben werden.


	Top 4: Schwerpunktthema: Klassenrat
Der Klassenrat ist nur in der 5. und 6. Klasse im Stundenplan verankert. Herr Haase stellt den aktuellen Stand vor. In den Klassen 7 – 10 gibt es keinen festen Termin für den Klassenrat, da es zum Stundenausfall in der Stundentafel führen würde. Das Prinzip des rotierenden Klassenrats funktioniert aktuell jedoch nicht. Bei der Lehrerkonferenz im Dezember soll ein neues Verfahren besprochen werden. Ziel ist, dass die SuS von Lehrern begleitet den Klassenrat organisieren. Ziel ist die Einführung eines neuen Modells des rotierenden Klassenrats zum 2. Halbjahr.


	Top 5: Aktuelles & Berichte

SCHULLEITUNG

Sechs langfristige Lehrerausfälle sorgen in diesem Schuljahr für größere Unterrichtsausfällen. Die Organisation von Vertretungslehrern erfolgt durch die Schulleitung. Herr Wolter teilte mit, dass im Vertretungspool allerdings kaum Lehrkräfte vorhanden sind. Zur Kompensation des Unterrichtsausfalls arbeiten einige 100 % Lehrer mit 110 %-iger Stundenzahl.
VORSTAND

Die Ganztagskonferenz fand am 30.10.2017 unter dem Motto „Aufräumen“ statt. Das KaiFU bietet eine Vielzahl von Projekten an. Diese binden im größerem Umfang Ressourcen. Im Rahmen der Ganztagskonferenz sollten die Angebote von den Teilnehmern aus Sicht der Lehrer, aus Sicht der SuS und aus Sicht externer Dritter (Wirtschaft, Eltern etc.) evaluiert werden. Ziel ist es, qualitative Angebote an der Schule zu haben. Die angesprochenen Themen werden bis zum 15.01.2018 bewertet. Die Ergebnisse sollen dann auf der nächsten ER-Sitzung vorgestellt werden.
Zwischenstand LEG Evaluierung: An der Online-Befragung haben bisher ca. 250 Personen teilgenommen. Sofern noch nicht erfolgt, wurde noch um Teilnahme gebeten.


SCHULVEREIN

Die Jahreshauptversammlung findet am 22.11.2017 statt. Herr Wolter appelliert um eine rege Teilnahme. Zurzeit lastet die gesamte Arbeit des Schulvereins auf den Schultern zweier engagierter Elternteile sowie einem Elternteil eines ehemaligen Schülers.


ARBEITSGRUPPEN
Am 21.11.2017 findet der Tag der Perspektiven statt. Eltern stellen ihre Berufe den OberstufenschülerInnen vor. Es handelt sich um eine gemeinsame Veranstaltung des KaiFUs und des HLGs. Die diesjährige Veranstaltung wird federführend vom KaiFU organisiert. Es wird noch Unterstützung ab 17.30 Uhr für den Aufbau benötigt.



	KREISELTERNRAT
Die letzte KER-Sitzung am 06.11.2017 fand in der Grundschule Kielortallee statt. Der Schulleiter ist Frank Behrends. Die Schule stellte sich vor: sie ist vierzügig und wird von 430 SuS besucht. Sie ist Schwerpunktschule seit 1986. Die Schule wurde barrierefrei umgebaut. Im Rahmen der Sanierung wurde zugleich das Schulkonzept der GS Kielortallee geändert. Der Umbau wurde mit Unterstützung von Herrn Krawczyk (BSB) realisiert. 
Es wurde ein Kompartiment-System eingeführt. Weitestgehend wurde auf Fachräume verzichtet. Es gibt nur noch Fachräume für Musik und Sport. Ansonsten findet Fachunterricht in den Klassenräumen statt. Auch Flure werden jetzt für Unterricht genutzt Teppichboden hat sich als Bodenbelag aufgrund der besseren Akustik und zum Wohlfühlen durchgesetzt. Jede Klassenstufe hat ein eigenes Stockwerk. 
Es ist eine offene Ganztagsschule mit 96% Anmeldungen für den Nachmittag. Im Keller befinden sich zwei Mensen. Caterer ist ebenfalls Mamas Canteen. Es gibt 2 1/2 Essensschichten. Zur Schule gehört ein zweiter Schulhof sowie zwei Turnhallen in der gegenüberliegenden Gustav-Falke-Straße. Eine dritte Turnhalle befindet sich im Gebäude.
Bei der KER-Sitzung wurde der alte als neuer Vorstand bestätigt. Bericht aus der Behörde: es wurden Begabungspiloten vorgestellt. Des Weiteren wird Morgen das Konzept für die Öffentlichkeitsarbeit der Stadtteilschulen vorgestellt. Am 23.11. findet die Regionale Bildungskonferenz statt. Elternkammer: Vorstellung einer Initiative die die Schulpflicht abschaffen will
SCHULKONFERENZ
Die erste Schulkonferenz des Schuljahres 2017/2018 findet am 15.10.2017 statt.


	Top 6: Berichte und Fragen der KlassenelternvertreterInnen
Eine Mutter bietet Ihre Unterstützung zum Thema Inklusion an. Der ER wird gerne auf das Angebot zurückkommen und bat die Mutter um ihre Kontaktdaten.


	Top 7: Aufträge & Anfragen
· Unterrichtsausfall wird im Februar 2018 behandelt.

· Schuljahr 2018/2019: KaiFU wird nur 4 Klassen aufnehmen können. Gleiches gilt für das HLG und das EWG.


	Top 8: Verschiedenes
Entfällt.


	Top 9: Termine

Die nächste ER-Sitzung findet am 18.12.2017 statt. 

Nachtrag: Ursprünglich war die nächste ER-Sitzung für den 11.12.2017 geplant. Da an dem Termin zeitgleich ein Konzert stattfindet, wurde der Termin um eine Woche verschoben.
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